
 

 

 

 

 

Kelkheim, 22. November 2019 

Junge Menschen machen sich Gedanken 

Plastikverschmutzung, Massentierhaltung, Armut, Umweltzerstörung, 

Seenotrettung Geflüchteter – das sind Themen, die junge Menschen 

heutzutage intensiv beschäftigen. Aber auch die Frage, ob ein neues 

Smartphone glücklich macht, und sogar so weitreichende Gedanken, was denn 

wäre, wenn die Existenz Gottes geklärt wäre, sind Themen, mit denen sich 

Kinder und Jugendliche auseinandersetzen. 

Schülerinnen und Schüler aller Jahrgangsstufen ab der 5. Klasse waren 

aufgerufen, Beiträge zur Frage „An die Zukunft der Welt denken, aber jetzt 

und bei mir vor Ort handeln?" einzusenden. Ihre vielfältigen Ergebnisse hielten 

die Schüler in Aufsätzen, im Film, in Rollenspielen oder in Plakaten fest und 

schickten sie dann zur Teilnahme am Schülerwettbewerb der 

PhilosophieArena Rhein Main nach Kelkheim. 

Eine Jury aus Philosophen, Systemtheoretikern, Wirtschaftsethikern und 

Spezialisten für das Komplexitätsmanagement hat die eingesandten Arbeiten 

mit großer Begeisterung studiert. Andreas Fornefett, Vertreter der 

PhilosophieArena Rhein Main, sagte: "Wir freuen uns sehr, dass wir so viele 

Einsendungen aus ganz Deutschland erhalten haben wie noch nie zuvor. 

Diesmal haben sich auch viele Sechstklässler am Wettbewerb beteiligt - 

großartig!" 

Die Preisverleihung wird am 30. November 2019 ab 14.00 Uhr im Gartensaal 

des Rathauses Kelkheim stattfinden. Die Arbeiten werden vorgestellt. Jeder 

Gewinner wird eine Urkunde erhalten. Außerdem dürfen die Preisträger sich 

über je 100 Euro Preisgeld der Allianz Stiftung freuen. Die Schüler werden 

begleitet von ihren stolzen Eltern und Lehrern. 

Mit dem seit 2011 jährlich stattfindenden und über die Philosophie Arena 

Rhein-Main organisierten Schülerwettbewerb wollen die Veranstalter 

Schülerinnen und Schüler ab der Klasse 5 zum selbständigen Denken und zum 

Philosophieren über das alltägliche Leben anregen. Dabei sollen die 

bürgerschaftliche Verantwortung und ein Gespür für immaterielle 

Errungenschaften der Gesellschaft gefördert werden. 

Der Wettbewerb wird von der Allianz Kulturstiftung finanziell unterstützt. 

Weitere Infos unter www.PhilosophieArena.de 


